
Als Kuratoren und Ansprechpartner sind  
 Monika Schwarze, Brunkensen 

 Alfred Milte, Lütgenholzen 

 Angela Griese, Hoyershausen 

 Mark Hollstein, Rott 

von der Mitgliederversammlung gewählt 
 

Die Kirchenvorstände sind mit  

 Michael Lemke, Hoyershausen 

 Bernd Sürig, Brunkensen 

diesem Gremium vertreten. 
 

Wie kann ich Mitglied der Fördergemeinschaft 
werden? 
 

Wenn es noch Gesprächsbedarf gibt oder Sie 

noch mehr über die Ziele und Aufgaben der  

Fördergemeinschaft erfahren möchten, so infor-

mieren Sie sich bei einem der Kuratoren in Ihrer 

Gemeinde oder im  Gemeindebüro in Brunkensen. 

Öffnungszeit:  Freitags von 8 - 13 Uhr 
 
Ist die Spende steuerlich absetzbar? 
 
Die Fördergemeinschaft ist im Sinne des Gesetz-

gebers eine gemeinnützige Einrichtung. Sie ist  

berechtigt, durch die Kirchengemeinden Spenden-

bescheinigungen auszustellen. Diese werden 

Ihnen am Jahresanfang ausgehändigt. 

Als Fördermitglied wählen Sie auf der jährlichen 

Mitgliederversammlung die ehrenamtlich tätigen 

Kuratoren und beschließen alle Fördermaßnah-

men in den Gemeinden. 
 

Spendenkonto: Kirchenamt Hildesheim 
Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 
IBAN: DE13 2595 0130 0007 0097 74 
BIC: NOLADE21HIK 
 
Verwendungszweck: Fördergemeinschaft  
Brunkensen / Hoyershausen 
Spende für: (Ortsname oder Kirchspiel angeben) 

Die Praxis…... Einzugsermächtigung: 

Ich helfe der Fördergemeinschaft Brunkensen-

Hoyershausen und erteile diese Einzugsermächtigung, 

die ich jederzeit widerrufen kann.  

Wenn mein Konto nicht gedeckt ist, besteht seitens des 

kontoführenden Geldinstituts keine Verpflichtung zur 

Einlösung. 

 

Ich helfe,  

□ halbjährlich am 01.04. und 01.10.  

□ jährlich am 01.04.  
 

mit einem Betrag von  ___________   Euro. 

Beginnend ab dem □ 01.04.         □ 01.10. 20 ____ 

 

Ich spende für die Kirchengemeinde:  

□ Brunkensen, □ Hoyershausen, □ Rott,  

□ Lübbrechtsen, □ Lütgenholzen, □ Marienhagen, 

□ für alle Gemeinden 
 
Name: 

____________________________________________ 

Straße/Hausnummer: 

____________________________________________ 

PLZ/Ort: 

____________________________________________ 

Datum/Unterschrift: 

____________________________________________ 

 
* nur bei Bankeinzugsermächtigung ausfüllen  

 

IBAN: *: ____________________________________ 

 

 

Bankinstitut *: _____________________________ 

_________________________________________ 
Diesen Abschnitt bitte im Pfarrbüro, beim Pastor oder bei den  

Kuratoriumsmitgliedern abgeben. Aktiv die Zukunft gestalten ! 


 


 


 



„Gemeinde auf neuen Wegen“  

 

so lautet das Motto, mit dem Sie als Mitglied 

unserer Fördergemeinschaft verantwortlich 

und aktiv Ihre Ortskirchengemeinden oder das 

gesamte Kirchspiel unterstützen können.  

 

Die Fördergemeinschaft wendet sich also  

bewusst auch an diejenigen, die Kirche zwar für 

wichtig erachten, aber das bisherige Kirchen-

steuersystem als zu pauschal empfunden haben 

und an all diejenigen, die aus verschiedenen  

Gründen nicht mehr von der Kirchensteuer  

erfasst werden, wohl aber bereit wären, ihren  

finanziellen Beitrag für die vielfältige Gemeinde-

arbeit in ihren Dörfern zu leisten. 

Sie entscheiden über die Höhe des Mitglieds-

beitrags. Wenn Sie mit dem vorgesehenen  

Bankeinzug nicht einverstanden sind, freuen wir 

uns natürlich auch über eine jährliche Spende, die 

Sie auf das Konto der Fördergemeinschaft über-

weisen oder im Gemeindebüro einzahlen können. 

Mit einer freiwilligen Spende binden Sie sich  

jeweils nur ein Jahr an die Fördergemeinschaft. 

Bleibt die Einzahlung im folgenden Jahr aus oder 

Sie ziehen Ihre Einzugsermächtigung zurück,  

erlischt die Mitgliedschaft. 

Zur Situation... Die Aufgabe... Die Umsetzung... 

Die Kirche soll im Dorf bleiben. Unsere Kirchen 

und Kapellen sind nicht nur Hingucker in unseren  

Dörfern, sondern spielen als Orte der Begegnung 

eine große Rolle im Miteinander. Zum Leben im 

Dorf gehören sie einfach dazu. 

Große Feste oder besinnliche Abende finden hier 

statt. Aktionen für Kinder und Jugendliche sind 

ebenso wichtig wie Angebote für Senioren. Musik 

erfreut das Herz bei Konzerten und im Gottes-

dienst. 

 

Unsere Überzeugung ist, dass die Kirche nah bei 

den Menschen sein muss. Die Antwort auf die  

Frage, wie das gelingen kann, muss jede Generati-

on immer wieder neu geben. Dafür braucht es Mut, 

neue Wege zu erkunden und zu gehen und  

zugleich Bewährtes zu bewahren. 


